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Objectif 

Der Kurs verfolgt das Ziel, das Hör- und Leseverstehen und den mündlichen und schriftlichen Ausdruck 
zu verbessern bzw. ein hohes Niveau zu bewahren. Zu diesem Zweck setzen wir uns mit 
unterschiedlichen Medien (Filme, Collagen, Reden, Plakate, Fotos, Literatur) aus der Zeit der Weimarer 
Republik auseinander.  

Description 

Die Weimarer Republik, die vor 103 Jahr gegründet wurde, nimmt eine Schlüsselstellung in der 
deutschen Geschichte ein. Als erste Republik Deutschlands ist sie ein Kristallisationspunkt 
polarisierender politischer und ästhetischer Strömungen. Das Kino bringt faszinierende Filme wie 
Nosferatu oder Metropolis hervor, im Theater wirken Brecht und Piscator, die Wirtschaft erlebt 1923 
eine Hyperinflation und wird 1929 folgenreich erschüttert und politisch steht die Republik mehrfach am 
Rande des Bürgerkriegs, ehe sie spätestens 1933 vom Nationalsozialismus zerstört wird. 

Der Kurs versucht die unterschiedlichen Strömungen der Zeit in einem Querschnitt zu erfassen und die 
Relevanz der Weimarer Republik für die Gegenwart diskutieren. Dabei wollen wir den Versuch 
unternehmen, die Weimarer Republik nicht (nur) von ihrem Ende aus zu betrachten, sondern aus ihrer 
Mitte heraus, aus den Zwanziger Jahren. 

Prérequis 

Da der Kurs auf Deutsch unterrichtet wird und die Diskussionen auf Deutsch erfolgen, ist ein C1-Niveau 
Voraussetzung für die Teilnahme.  

Evaluation 

50 % mündliche und schriftliche Mitarbeit, 50 % Prüfung (Klausur). Eine aktive Teilnahme an den 
Diskussionen sowie an der Auswahl und Präsentation der Themen ist sehr erwünscht, da der Kursleiter 
einen größeren Wert auf Interesse und Partizipation als auf Tests und Kontrollen legt. 


